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nur dem Golde gleich , Conventions-
Münze aber nicht anders als zu klein
Geld angenommen werden . Bremer
Geld wird bey Jnsertionsgebübren zwar
dem Golde gleich , aber nur bis zu 12
Grote , angenommen . Quitungen wor¬
über Jnsertionsgebühren nicht ertheilt.

e) Das Büreau der Redaction der Ol-
denburgischen Anzeigen und der Expe¬
dition derselben und der Zeitungen und
Blatter ist werktäglich Morgens im
Sommer von 8 bis 12 Uhr und im
Winter von y bis 12 Uhr , und Nach¬
mittags von 2 bis 7 Uhr geöffnet.
Für die am Mittwochen erscheinenden
Anzeigen werden die Jnserenda bis.
Montag Mittag 12 Uhr , und für die
am Sonnabend erscheinenden bis Don¬
nerstag Mittag 12 Uhr , angenommen.
Alle spater eingehende Sachen ŵerden,
ohne Rücksicht auf die durch die unter¬
bleibende Insertion etwa entstehenden
Nachtheile , für das nächstfolgende Blatt
zurückgelegt.

,36 ) Bekanntmachung des Militair-
Collegiums vom 8 . Nov ., xubl . den
14 . November 1832. B -kanntm. we¬

gen Einstellung
Zufolge Höchster Auctorisation Sr . König - wmAushebungs-

-
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lichen Hoheit des Großherzogs wird als Er¬
gänzung des § . 11 . des Necrutirungsgesetzes
vom 1 . Febr . 1831 . zur Nachricht und Nach¬
achtung derjenigen Wehrpflichtigen , welche sich
nicht in dem auf den 1. May jeden Jahres
festgesetzten Aushebungstermin eingefunden ha¬
ben , hiedurch bekannt gemacht , daß diejenigen
derselben , welche nach dem §. 14 - des vorge-
dachten Necrutirungsgesetzes zum Contingent
und zur Reserve bestimmt und zum Aufruf ge¬
kommen sind , sich aber in dem zu ihrer Dienst¬
einstellung angesetzten vorbedachten Aushebungs¬
termin nicht persönlich sistiren , zu gewärtigen
haben , mit einer den Umständen nach zu schär¬
fenden Arreststrase von 1 bis 3 Monaten im
hiesigen Militairgefangenhause belegt zu werden,
wenn sie bey ihrer späteren Erscheinung nicht
sofort durch gültige Bescheinigungen der betref¬
fenden Behörden des Auslandes , woselbst sie,
sich aufgehalten haben , vollständig darzuthun
vermögen , daß ihre frühere Rückkehr wegen un¬
verschuldeter und unvermeidlicher Hindernisse
nicht möglich gewesen ist, widrigenfalls auf ihre
sonstigen Entschuldigungen überall keine Rück¬
sicht genommen , sondern die vorgedachten Be¬
strafungen unfehlbar gegen sie vollzogen wer¬
den sollen.
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